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Frühling

Wieder hat nach langem, tiefem Schlaf
Unsre liebe Erde sich erneut;
Noch vor kurzem war sie kalt und traurig
Und nun prangt sie hell im Frühlingskleid.
Einem Eden gleich, im Blütenkranze
Liegt sie da, die blumgeschmückte Welt
Ueber sie in mildem Sonnenglanze
Wölbt sich frei das blaue Himmelszelte
Aus der Bäume Grün, aus Busch und Hecken,
Hell der Vöglein muntres Lied erschallt;
Und des Kuckucks froher Ruf ertönet
Ab und zu dort aus dem Buchenwald.

Weiter unten zieht mit seiner Herde
Ein Hirt am kleinen Wiesenbach entlang;
Hell tönt zu mir herauf wie Frühlingsläuten
Der muntern Herde heller Glockenklang.
Und mitten drin, im weiten, grünen Felde,
Wo Ackerland an Ackerland sich schmiegt,
Wo noch von Morgentau die Schollen dampfen,
Der fleiss'ge Landmann seinen Acker pflügt.
Dort auf der grünen, blumbestreuten Wiese
Tummelt sich die frohe Kinderschar;
Pflücket Blumen, windet sie zu Kränzen,
Schmücket sich damit das Lockenhaar.

Ja, so weit mein trunk'nes Auge reichet,
Ueberall herrscht neues, frohes Leben;
Ueberall von seinen reichen Gaben
Hat uns im Uebermass der Lenz gegeben.

In heissem Dank blick' ich hinauf zum Himmel
zum Schöpfer, der die Welt so schön gemacht,
Der neues Hoffen, neues Leben
Und Friede auch in unser Herz gebracht.

11. Mai 1917 J.Hoop, Ruggell
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